
Die Gegenwart der Elternschaft
Podiumsgespräche

Ob „regretting motherhood“, Hebammenmangel, Pränataldi-
agnostik oder Reproduktionsmedizin – kaum ein Tag vergeht, 
an dem die Sorgen von Eltern nicht in den Medien diskutiert 
werden. War Elternschaft einst eine naturbestimmte Unver-
meidlichkeit, ist sie heute – zumindest in den westlichen 
Industrienationen – meistens Resultat der Entscheidung für 
eine bewusst gewählte Lebensform. Dennoch konfrontieren 
Zeugung, Schwangerschaft, Geburt und das anschließende 
Familienleben mit physischen und existentiellen Grenzsitu-
ationen, die nicht allein durch medizinische oder technische 
Kontrolle zu bewältigen sind.  

Eine Reihe von drei Podiumsgesprächen widmet sich der ge-
genwärtigen Situation der Elternschaft – vom Kinderwunsch 
über Schwangerschaft und Geburt bis hin zum Alltag des  
Familienlebens.



Verantwortlich:  
Dr. Tatjana Noemi Tömmel & Dr. Stephan Steiner

Nach den Veranstaltungen sind Sie herzlich zur 
Fortsetzung des Gesprächs bei einem Glas Wein 
eingeladen. 

Die Teilnahme an allen Abenden ist kostenlos. 
 
Um Anmeldung wird gebeten: 
information@katholische-akademie-berlin.de

Ort:  
Katholische Akademie in Berlin,  
Hannoversche Straße 5, 10115 Berlin 

Donnerstag, 21. November 2019, 19 Uhr 
Vom Kinderwunsch zum Wunschkind:  
Chancen, Risiken und Grenzen der Medizin 
Mit Prof. Dr. Dr. Sigrid Graumann (Bochum) und
Prof. Dr. Heribert Kentenich (Berlin)
 
Donnerstag, 28. November 2019, 19 Uhr 
Ausgeliefert oder selbstbestimmt? Die Geburt als  
existentielle Erfahrung und medizinischer Fall
Mit Prof. Dr. Sabine Dörpinghaus (Köln) und  
Dr. Olivia Mitscherlich (München)

Donnerstag, 12. Dezember 2019, 19 Uhr 
Elternschaft als Beziehung: 
Glück, Pflicht und Überforderung
Mit Prof. Dr. Claudia Wiesemann (Göttingen),
Dr. Elisabeth Zschiedrich (Freiburg) und  
Prof. Dr. Dieter Thomä (St. Gallen) 
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